
  

Kling, Glöckchen, klingelingeling  

  

  

Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, 

kling  Laßt mich rein ihr Kinder, s´ist so kalt der 

Winter, öffnet mir die Türen, laßt mich nicht erfrieren! 

Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, 

kling   

  

Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, 

kling!  

Mädchen hört, und Bübchen, macht mir auf das 

Stübchen, bring euch viele Gaben, sollt euch dran 

erlaben. Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, 

Glöckchen, kling!  

  

Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, 

kling Hell erglühn die Kerzen, öffnet mir die Herzen, 

will drin wohnen fröhlich, frommes Kind, wie selig! 

Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling, Glöckchen, 

kling  

Schneeflöckchen, Weißröckchen  

  

Schneeflöckchen, Weißröckchen, 

jetzt kommst du geschneit,  du 

wohnst in den Wolken,  

dein Weg ist so weit-  
  
Komm setz dich ans Fenster, 

du lieblicher Stern malst 

Blumn und Blätter, wir 

haben dich gern.  
  
Schneeflöckchen, Weißröckchen, 

komm zu ins Tal, dann bauen wir 

den Schneemann und werfen den 

Ball.  
  
  



 O Tannebaum, o Tannebaum    

  

O Tannebaum, o Tannebaum,   wie grün sind deine Blätter!    

Du grünst nicht nur zur Sommerzeit,  

 nein, auch im Winter wenn es schneit.    

O Tannebaum, o Tannebaum, 

wie grün sind deine Blätter!    

  

    

O Tannebaum, o Tannebaum, du kannst mir sehr gefallen! Wie ot hat nicht zur 

Weihnachtszeit ein Baum von dir mich hoch erfreut! du kannst mir sehr gefallen!   

O Tannebaum, o Tannebaum,  

  

  

  

O Tannebaum, o Tannebaum,  

dein Kleid will mich was lehren: 

die Hoffnung und Bestündigkeit 

gibt Mut und Kraft zu jeder Zeit! 

O Tannebaum, o Tannebaum, 

wie grün sind deine Blätter!  

 


